
Es begann mit Pferden, die eine Straßenbahn zogen... 

Wiesbaden hatte bis 1955 eine Straßen-

bahn, wie du sie sicher aus anderen 

Städten kennst. Heutige Straßenbahnen 

werden angetrieben von großen Elektro-

motoren. Sie sind schnell, leise und ab-

gasarm.  

Welche Verkehrsmittel aber gab es, als es 

noch keinen elektrischen Strom in den 

Städten gab? Viele Jahrhunderte gingen 

die Menschen vor allem zu Fuß. Aller-

dings waren die Städte auch sehr viel 

kleiner als heute. Als vor rund 150 Jahren 

die Städte immer größer wurden, war 

dies kaum mehr möglich. Insbesondere 

in einer → Kurstadt wie Wiesbaden er-

warteten auch die Gäste der Stadt, dass 

sie die nahen Ausflugsziele bequem er-

reichen konnten. 

Zu dieser Zeit war es längst selbstver-

ständlich, die Eisenbahn für längere Rei-

sen zu benutzen. Ab etwa 1840 waren in 

ganz Europa immer mehr Bahnstrecken 

gebaut worden. Das Fahren auf Gleisen 

war im Verhältnis zu den holprigen Stra-

ßen außerordentlich bequem. Warum 

nicht ähnliches für den innerstädtischen 

Verkehr nutzen? Allerdings stellte sich 

die Frage des Antriebs für eine solche 

Bahn.  

Pferde wurden damals für vie-

le Zwecke eingesetzt. Sie zo-

gen beispielsweise Kutschen. 

Und sie wurden auch für die 

ersten  Straßenbahnen einge-

setzt. Hier konnten sie durch 

den glatten Lauf auf den Schie-

nen größere Wagen mit mehr 

Fahrgästen ziehen. 1875 ging 

in Wiesbaden die erste Pferde-

Straßenbahn in Betrieb. Die 

Strecke verlief vom → Luisenplatz über 

die Rheinstraße, Wilhelmstraße und 

Taunusstraße bis zu jener Stelle, wo heu-

te die Talstation der → Nerobergbahn 

steht.  

Die Pferdebahn wurde ausgebaut, aller-

dings hatte sie auch Nachteile. So konn-

ten die Pferde nicht mehrere Wagen zie-

hen und auch keine größere Steigerung 

überwinden. Ein kräftiger Antrieb musste 

her. Warum nicht einen kleinen Zugwa-

gen ähnlich einer Dampflokomotive bau-

en? 1889 war es dann soweit: Die neue 

Dampfbahn fuhr zwischen der neuen Tal-

station der Nerobergbahn und dem 

Rheinufer von Biebrich. Allerdings hatte 
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so eine Dampfbahn auch erhebliche 

Nachteile. Sie war sehr laut und vor al-

lem verbreitete sie übelriechende Abgas-

wolken. Die Bäume an den Straßen wur-

den von den heißen Abgasen geschädigt. 

Die Wiesbadener protestierten heftig.  

In anderen Städten wurden wenige Jahre 

später die ersten elektrischen Straßen-

bahnen in Betrieb genommen. So etwas 

forderten die Wiesbadener nun auch 

statt der stinkenden Dampfbahn.  

1896 ging eine erste elektrische Straßen-

bahn zwischen den → alten Bahnhöfen 

an der Rheinstraße und der → Walkmüh-

le in Betrieb. Diese war so erfolgreich, 

dass man nun die Strecken der Pferde-

bahn und der Dampfbahn bald auf den  

elektrischen Antrieb umstellte. 

In den folgenden Jahrzehnten wurden 

immer mehr Straßenbahnstrecken ge-

baut. Auch die → Vororte wurden nun 

einbezogen. Ab dem Jahr 1929 wurden 

allerdings die ersten Straßenbahnlinien 

durch Buslinien ersetzt. Immer mehr 

Straßenbahnlinien wurden nun einge-

stellt bis schließlich 1955 in Wiesbaden 

die letzte Straßenbahn fuhr. In vielen an-

deren Städten fuhren die  Straßenbahn 

weiter. Sie gelten heute als mo-

dernes Verkehrsmittel.  

Deshalb wird in Wiesbaden der 

Neubau von Straßenbahnlinien 

diskutiert. Sie sollen den Namen 

Citybahn tragen. Allerdings gibt 

es auch Wiesbadener, die dage-

gen sind. Sie sagen, eine Stra-

ßenbahn sei zu teuer und brau-

che zu viel Platz auf der Straße. 

Und so ist nicht sicher, ob Wies-

baden wieder eine Straßenbahn 

erhalten wird.  
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Moderne Straßenbahn in Cuenca (eine Stadt in Ecuador 

in Südamerika). Foto: Jfbeltranr (CC BY-SA 4.0) 

Dampfbahn in Wiesbaden um 1890 
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